
Produkt 07.414.11 Amts- und sozialärztlicher Dienst 

Produktbereich: 07 Gesundheitsdienste 

Produktgruppe: 07.414 Gesundheitsschutz und -pflege 

 

Organisationseinheit: 53 Gesundheitsamt  

Verantwortlich: Amtsleiter/in 

 
Produktdefinition 

Kurzbeschreibung 

Personen- und objektbezogene medizinische Anfragen von Gutachten und Stellungnahmen werden umfassend und auf 
aktuellem wissenschaftlichen Stand basierend sowie unter Wertung der Rechtslage sachverständig und unabhängig 
erstellt. Beratung und Unterstützung von Personen, die wegen ihres körperlichen, geistigen, seelischen Zustandes und 
aufgrund sozialer Umstände besonderer gesundheitlicher Fürsorge bedürfen; finanzielle Förderung im Rahmen der 
Stiftung Mutter und Kind; Unterstützung in besonderen Notlagen. 

 
Auftragsgrundlage 

§§ 11, 15, 19 Gesetz über den öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGDG); Infektionsschutzgesetz (IfSG); 
Sozialgesetzbuch (SGB); Asylbewerberleistungsgesetz; Beamten- und personalrechtliche Vorschriften und Gesetze; 
Beschlüsse des Kreistages und Kreisausschusses; ärztl. Berufsrecht 

 
Zielgruppe 

Auftraggeber des Gutachtens/der Stellungnahme, Bevölkerung des Rhein-Erft-Kreises, insbesondere die genannten 
speziellen Personengruppen 

 
Ziele 

- Objektive Beurteilung und unabhängige Bewertung personen- oder objektbezogener medizinischer Fragestellungen 
- Vermeidung, Überwindung, Verbesserung und Linderung gesundheitlicher Beeinträchtigungen und Schäden, 
 Verhütung von Verschlimmerungen 

- Beratung von Allgemeinbevölkerung und speziellen Zielgruppen in unabhängiger Form 
 
Leistungsbeschreibung 

- Amtsärztliche Gutachten nach Beamtenrecht, Bestattungsrecht, Beihilferecht etc. 
- Sozialärztliche Gutachten nach SGB XII, Asylbewerberleistungsgesetz, öffentlich-rechtliche Kostenträger (z.B. 

ARGE, LVR) 
- Gerichtsärztliche Gutachten und Stellungnahmen (z.B. Haft- und Verhandlungsfähigkeit) 
- Sonstige ärztliche Gutachten, Bescheinigungen und Zeugnisse (z.B. nach TVÖD, Fahrtauglichkeit, Asylverfahren) 
- AIDS-Beratung und Koordination 
- Behindertenberatung 
- Hilfen für Familien, Mutter und Kind incl. Mutter-Kind-Stiftung 
- Hilfen in besonderen Notlagen (soziale Frühwarnsysteme!) 

 
Stellenplanauszug 

2010 2011 2012
Stellenanteile Beamte 1,15 1,15 1,15
Stellenanteile tariflich Beschäftigte 9,00 9,00 9,00
 
 
 
 



Grund- und Kennzahlen  

2010 2011 2012 2013 2014 2015

Medizinisch-technische Leistungen 1) 2.774 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

Amtsärztliche Gutachten 2) 1.074 1.200 1.150 1.150 1.150 1.150

Sozialärztliche Gutachten 2) 273 350 300 300 300 300

AIDS-Beratungen 990 1.100 1.000 1.000 1.000 1.000
AIDS-Tests 104 140 110 110 110 110
Behinderten-Beratungen 1.098 1.300 1.200 1.200 1.200 1.200
Hilfe in besonderen Notlagen (Beratungen) 274 250 270 270 270 270

Hilfe in besonderen Notlagen (Mittelvergaben 
Bundesstiftung)

162 200 190 190 190 190

Hilfe in besonderen Notlagen (Betreuungsfälle 

Hebamme/KKS) 3)
64 80 70 70 70 70

 
Erläuterungen 

1) 
Die Zahlen der Laborleistungen beinhalten auch die Laborleistungen für den Betriebsärztlichen Dienst, diese 
betragen ca. 40% der o.g. Kenngrößen. 

2) Auf Grund fortbildungsbedingter Abwesenheit teilweise Verschiebung amts- und sozialärztlicher Gutachten des 
letzten Quartals 2010 in das Jahr 2011. 

3) 2010 weiterhin praktisch vollständiger krankheitsbedingter Ausfall der Hebamme (inzwischen zeitberentet) und 
Mutterschaftsurlaub der KKS mit zeitlich nur unvollständiger Vertretung. Daher weiterhin Verminderung der 
Betreuungsfälle. 

 



Rhein-Erft-Kreis

Teilergebnishaushalt Produkt 07.414.11 Amts- und sozialärztlicher Dienst

Bezeichnung Plan
2015

Plan
2014

Plan
2013

Ansatz
2012

Ansatz
2011

vorl. Ergebnis
2010

Nr.

Steuern und ähnliche Abgaben 00000001

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 125.700125.700125.700125.700125.700138.38502

Zuw. lfd Zwecke vom Land 25.60025.60025.60025.60025.60025.6004141000

Zuw. lfd Zwecke von p. Untern. 100.000100.000100.000100.000100.000112.1004147000

Zuw. lfd Zwecke vom übr. Ber. 50505050506854148000

Spenden 505050505004148100

+ Sonstige Transfererträge 00000003

+ Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 90.00090.00090.00090.00092.00081.33704

Verwaltungsgebühren 90.00090.00090.00090.00092.00081.3374311000

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 00000005

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 00000006

+ Sonstige ordentliche Erträge 2.0002.0002.0002.0002.0002.35907

Ertr. Aufl./Herabs. Rückstellungen 000003284582000

Andere so. ord. Erträge (pr.) 2.0002.0002.0002.0002.0002.0314591000

+ Aktivierte Eigenleistungen 00000008

+/-  Bestandsveränderungen 00000009

= Ordentliche Erträge 217.700217.700217.700217.700219.700222.08110

- Personalaufwendungen -616.450-620.150-622.900-625.750-632.850-640.10611

Dienstbezüge Beamte -66.250-66.300-66.350-66.450-65.550-66.4025011000

Dienstbezüge tarifl. Beschäft. -415.400-419.600-423.850-428.100-421.100-430.4695012000

Dienstbezüge sonst. Beschäft. -2.300-2.300-2.300-2.300-2.500-1.9945019000

Beitr. Versorg.-kasse t. Besch -36.100-35.750-35.400-35.050-35.750-35.7845022000

Beitr. ges. Soz.-Vers. t Besch -76.650-75.900-75.150-74.400-79.100-80.4415032000

Beiträge an die Unfallkasse NRW -2.050-2.050-2.050-2.050-1.850-1.8685032100

Zuf. Pensionsrückstell. Besch. -17.700-18.250-17.800-17.400-27.000-23.1485051000

- Versorgungsaufwendungen 00000012

- Aufwendungen für Sach- und -5.200-5.200-5.200-5.200-5.250-4.08713

Dienstleistungen

Unterhaltung so. bew. Vermögen -700-700-700-700-700-3485255000

Aufwendungen für Sachleistungen -1.500-1.500-1.500-1.500-1.500-1.0805281000

Aufwendungen für Dienstleistungen -3.000-3.000-3.000-3.000-3.050-2.6595291000

- Bilanzielle Abschreibungen -1.650-1.650-1.650-1.750-1.550-1.25314

Abschreibungen bewegl. Vermögen -1.650-1.650-1.650-1.750-1.550-1.2535711200

- Transferaufwendungen -164.650-164.650-164.650-164.650-164.350-175.36315

Lfd. Zuschüsse übrige Bereiche -164.650-164.650-164.650-164.650-164.350-175.3635318000

- Sonstige Aufwendungen -18.900-18.900-18.900-18.900-19.050-20.10716



Rhein-Erft-Kreis

Teilergebnishaushalt Produkt 07.414.11 Amts- und sozialärztlicher Dienst

Bezeichnung Plan
2015

Plan
2014

Plan
2013

Ansatz
2012

Ansatz
2011

vorl. Ergebnis
2010

Nr.

Dienst- u. Schutzkl., Ausrüst. -250-250-250-250-25005412100

Aus- und Fortbildung -2.500-2.500-2.500-2.500-2.500-2.5535412200

Softwarepflegekosten -800-800-800-800-800-5085431000

Fachliteratur -2.300-2.300-2.300-2.300-2.300-2.6795431500

Dienstreisen -9.000-9.000-9.000-9.000-9.000-10.3475431600

Sonst. Geschäftaufwendungen -4.000-4.000-4.000-4.000-4.150-4.0195431900

weitere sonstige Aufwendungen -50-50-50-50-5005499900

= Ordentliche Aufwendungen -806.850-810.550-813.300-816.250-823.050-840.91617

= Ergebnis der laufenden -589.150-592.850-595.600-598.550-603.350-618.83418

Verwaltungstätigkeit

(=Zeilen 10 und 17) 000000

+ Finanzerträge 00000019

- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 00000020

= Finanzergebnis (Zeilen 19 und 20) 00000021

= Ordentliches Jahresergebnis -589.150-592.850-595.600-598.550-603.350-618.83422

+ Außerordentliche Erträge 00000023

- Außerordentliche Aufwendungen 00000024

= Außerordentliches Ergebnis 00000025

= Jahresergebnis -589.150-592.850-595.600-598.550-603.350-618.83426

+ Erträge aus internen Leistungsbezieungen 00000027

- Aufwendungen aus internen -87.000-85.700-86.050-83.950-82.450028

Leistungsbeziehungen

Aufw. aus interner Leistungsverr. (ILV) -87.000-85.700-86.050-83.950-82.45005811000

= Ergebnis (Zeilen 26, 27, 28) -676.150-678.550-681.650-682.500-685.800-618.83429



Rhein-Erft-Kreis

Teilfinanzhaushalt Produkt 07.414.11 Amts- und sozialärztlicher Dienst

Bezeichnung Plan
2014

Plan
2013

VE 2012Ansatz
2012

Ansatz
2011

vorl. Ergebnis
2010

Nr. Plan
2015

 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -621.000-624.2500-627.500-626.050-639.52017 -617.750

(Zeilen 9 und 16) 000000 0

+ Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 00000018 0

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von 19 000000

Sachanlagen

0

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von 20 000000

Finanzanlag

0

+ Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 00000021 0

+ Sonstige Investitionseinzahlungen 00000022 0

= Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 00000023 0

- Auszahlungen f. d. Erwerb v. Grundst u. 24 000000

Gebäuden

0

- Auszahlungen für Baumaßnahmen 00000025 0

- Auszahlungen für den Erwerb von bew. 26 -400-4000-1.600-2.650-261

Anlageverm.

-400

Ausz. Erw. VG > 410 EUR 000-1.200-2.25007831000 0

Auszahlungen GWG -400-4000-400-400-2617832000 -400

- Auszahlungen für den Erwerb von 27 000000

Finanzanlagen

0

- Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 00000028 0

 - Sonstige Investitionsauszahlungen 00000029 0

 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -400-4000-1.600-2.650-26130 -400

 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen -400-4000-1.600-2.650-26131

23 und

-400

30) 000000 0

 = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag -621.400-624.6500-629.100-628.700-639.78132 -618.150

(Zeilen 17 und 31) 000000 0

 + Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 00000033 0

 - Tilgung und Gewährung von Darlehen 00000034 0

 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit 00000035 0

000000 0



Produkt 07.414.11  Amts- und sozialärtzlicher Dienst 
 

zu SK 50xxxxx: 
Erläuterungen zu den Veränderungen der Personalaufwendungen im Vergleich zum Vorjahr siehe detaillierte 
Darstellungen am Ende des Vorberichtes. 
 
Im folgenden werden verschiedene Fördermaßnahmen dargestellt, die in diesem Produkt veranschlagt sind: 
 
Maßnahme SK 4141000 SK 4147000 SK 4148100 SK 5291000 SK 5318000 SK 5431900
1) Landesförderung im 
AIDS- und Suchtbereich - 
AWO 25.600 25.600
2) Bundesstiftung "Mutter 
und Kind" 100.000 2.000 100.000
2) Sonstige 
Dienstleistungen 1.000
3) Spenden im AIDS-
Bereich 50 3.850
3) Sonstige 
Geschäftsaufwendungen 150
4) Zuweisung AWO 39.050
Summe 25.600 100.000 50 3.000 164.650 4.000
 
1) Landesförderung im AIDS- und Suchtbereich - AWO 
Das Land Nordrhein-Westfahlen hat mit Wirkung vom 01.01.2007 die Landesförderung für Präventions- und 
Hilfemaßnahmen im AIDS- und Suchtbereich neu strukturiert. Die bisherige trägerbezogene Landesförderung wird durch 
eine fachbezogene pauschalierte und kommunalisierte Förderung ersetzt. Der Rhein-Erft-Kreis erhält vom Land NW eine 
fachbezogene Pauschale für den Förderbereich „Bekämpfung der Immunschwäche AIDS“. Quartalsmäßig sind die 
Pauschalmittel den Gemeinden und Gemeindeverbänden ohne Antrag auszuzahlen und von diesen in dem jeweiligen 
Aufgabenbereich einzusetzen. 
Die Landeszuweisung wird in diesem Produkt wie folgt ausgezahlt: 
 
    Arbeiterwohlfahrt   25.600,00 EUR 
 
Die Erträge bei dem SK 4141000 sind zweckgebunden für Aufwendungen bei dem SK 5318000. Mehrerträge 
berechtigen zu Mehraufwendungen und im Gegenzug führen Wenigererträge zu Wenigeraufwendungen. 
 
2) Bundesstiftung Mutter und Kind 
Das Gesundheitsamt nimmt seit 1987 im Rahmen seiner Beratungstätigkeit die Abwicklung der Zuschüsse aus der 
Bundesstiftung „Mutter und Kind – Schutz des ungeborenen Lebens“ wahr. Die Zuschüsse werden im Einzelfall vom 
Caritasverband der Diözese Münster bewilligt und dem Rhein-Erft-Kreis zur Weiterleitung zugewiesen. Es ist mit 
zweckgebundenen Zuschüssen von rd. 100.000 EUR zu rechnen. Die Bewirtschaftung der Zuschüsse ist 
haushaltsneutral. 
 
Seit Ende des Jahres 2005 werden dem REK vom Caritasverband der Diözese Münster e.V. 10 EUR 
Bearbeitungsgebühr pro Antrag in Rechnung gestellt. Die Mittel bei dem SK 5291000 dienen diesem Zweck. 
Des weiteren umfasst der Haushaltsansatz bei SK 5291000 die Aufwendungen für die Inanspruchnahme der Leistungen 
von Fremdlabors für amts- und sozialärztliche Gutachten. 
 
Die Erträge bei dem SK 4147000 sind zweckgebunden für Aufwendungen bei dem SK 5318000. Mehrerträge 
berechtigen zu Mehraufwendungen und im Gegenzug führen Wenigererträge zu Wenigeraufwendungen. 
 
3) Spenden im AIDS-Bereich 
Die Haushaltsmittel sind für eine öffentlichkeitswirksame AIDS-Beratung und Aufklärung notwendig und erforderlich, da 
sich die Zahl der HIV-Infizierten sowohl national als auch international erhöht hat. Die HIV-Gefahr wird von der 
Bevölkerung zunehmend als viel zu gering eingeschätzt. 
Die Erträge bei dem SK 4148100 sind zweckgebunden für Aufwendungen bei SK 5431900. Mehrerträge berechtigen zu 
Mehraufwendungen. Wenigererträge führen nicht zu Wenigeraufwendungen. 
 
4) Zuweisung AWO 
Der Rhein-Erft-Kreis fördert im Rahmen des öffentlich-rechtlichen Vertrages vom 17.12. bzw. 22.12.2008 anteilig 
Personalkosten für einen Youth-Worker bei der Arbeiterwohlfahrt (Kreisverband Rhein-Erft e.V.) bei der AIDS- und 
Präventionsstelle in Kerpen. Der neue Vertrag beinhaltet eine Indexierung, wonach im Jahr 2012 ein 85%-iger Anteil der 
tariflichen Erhöhung von 0,6% (0,5%) des Jahres 2011, also rund 0,51% (0,425%) als Steigerung berücksichtigt wird, so 
dass sich der Zuschussbetrag ab 2012 auf 39.050 EUR beläuft. Es handelt sich bei den Prozentzahlen um die Werte der 
ersten bzw. zweiten Jahreshälfte 2011. 
 



SK 4311000 
Der Haushaltsansatz umfasst die Verwaltungsgebühren für 
 

- amtsärztliche Gutachten 
- Kontroll- und Überwachungstätigkeiten. 

SK 4591000 
Für die Benutzung der Einrichtungen des Produktbereiches und die Inanspruchnahme des Personals haben die Ärzte 
bei Nebentätigkeiten eine Entschädigung an den Rhein-Erft-Kreis zu entrichten. Der Umfang der Nebentätigkeit ist im 
Voraus nicht erkennbar. Nebentätigkeiten werden antragsgemäß von den Ärzten des Produktbereiches wahrgenommen. 
Es handelt sich hierbei überwiegend um die Erstellung von vertrauensärztlichen Gutachten und in geringerem Umfang 
um Untersuchungen, Impfungen und Röntgenuntersuchungen. Die Tätigkeiten werden überwiegend wahrgenommen für 
die Deutsche Rentenversicherung Bund, die Deutsche Rentenversicherung Rheinland, Versorgungs-, Arbeits- und 
Versicherungsamt. 
 
SK 5019000 
Der Haushaltsansatz umfasst die Vergütungen für orthopädische Untersuchungen durch niedergelassene Fachärzte im 
Rahmen der Behindertenfürsorge. 
 
SK 7831000 
Der Haushaltsansatz für das Jahr 2012 dient der Beschaffung eines Patientenstuhls. 
 
SK 7832000 
Die Mittel stehen für Ersatzbeschaffungen im amts- und sozialärztlichen Bereich zur Verfügung. Die 
Vermögensgegenstände, wie z.B. Blutdruckmessgeräte, Stethoskope oder Otoskope, liegen in der Einzelanschaffung 
über 60 EUR und unter 410 EUR netto. 
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